
In der Bibel werden die ersten  heilig genannt. Gemeint war, dass

Gott gut fand, was sie taten. Später hielt man vor allem  für heilig.

Das waren Christen, die wegen ihres Glaubens verfolgt wurden. Ein Beispiel ist der

 Sebastian. Dieser römische Soldat hatte sich den

 angeschlossen und wurde deswegen totgeschlagen. Das soll um

das Jahr 288 nach  passiert sein.

Im frühen Mittelalter konnte man auch heilig genannt werden, wenn man seinen

 geholfen hat oder ein weiser Lehrer der Kirche war, ein

Kirchenlehrer oder . Die Menschen begannen einfach, jemanden

zu verehren, der sich beeindruckt hatte. Oft wurde auch mächtige

 heilig genannt.

Dem Papst, dem Vorsteher der Kirche, bereitete dies . Immer

mehr Menschen wurden Heilige genannt, ohne, dass es dafür klare

 gab. Darum versuchten die Päpste im ,

dass nur noch sie jemanden heilig erklären durften. Das gelang ihnen am

 des Mittelalters.

Heilig kann jemand gesprochen werden, wer so gelebt hat, wie die

 es gut findet. Der Mann oder die  muss

bereits gestorben sein, so dass man sicher ist, dass er oder sie nicht mehr sündigen wird.

Der  wartet mindestens zwölf Jahre oder viel länger nach dem

Tod und sammelt  über diesen Menschen. Durch den Menschen

sollen auch mindestens zwei  geschehen sein.
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